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Yorwurt 

[Hes ist Teil 2, Mitland, meiner Registrierung der Eisenbahnposikontore mn Dänemark. Aus Plaiz- 
gründen ist es nicht möglich, die geschichtliche Einleitung sowie die Erläuterungen der Stempel 
tmpen und das Quellenverzeichnis zu wiederholen. Hier wird der Leser auf den Teil 1, die Inseln, 

YEerWicsen. 

Teil 1 wurde übrigens gut angenommen und wurde bisher in Dinemark in zwei philatelistischen 
Zeitschriften rezensiert, in "Skilling” Nr. 231, vom 15.12.94, 5. 34 und m der "DFT" Ir. I, Januar 
95,5. T sowie in einer Eisenbahnzeitschrißt, nämlich "Jernbanen” Nr. 6, Dezember 94, 5. 196. Alle 
Rezensionen loben meine gründliche Arbeit und bedauern das kleine Format und die nicht immer 
gleich gute Cmalität der abgebilderen Stempel. Ich muß gestehen, daß ich mit einigen dieser 
Behauptungen übereinstimme. Dagegen habe ich keine Verbesserungen von Sarımlern zu den m der 
Registrierung angegebenen Stempeldaten erhalten. 
Es fehlt hier m Band 2 auch die Einleitung, aber um den Leser dieses Teil 2 nicht vollkommen im 
dunkeln zu lassen, werden noch einmal die Erläuterungen der Abkürzungen wiederholt,-die ın der 
Registrierung angewendet wurden sowie das alphabetische Werzeichnis der Stempelinschriften am 

Schluß des Buches, das für beide Bände gik 
Jötland gibt einige Probleme auf bezüglich der Abgrenzungen. Einmal nach Fünen, wo sch die 
Bahnpost der Hauptstrecke von Nyborg nach Fredericia fortsetzt m die damalige Grenzstadt 
vYandrup 1866-1908. Ich habe mich dazu entschlossen, diese Bahnpost hier unter Jütland zu 
wiederholen, jedoch ahme die Abbildungen zu bringen. Bei dem zweiten Problem handelt es sich um 
die deutschen Stempel, die in Süudjütland 1864-1920 m Gebrauch waren. Hier wurde die 
Registrierung für das früheste und späteste Datum für alle Stempel vorgenommen, die nördlich der 
heutigen Grenze verwendet wurden, auch wenn es sich nur um eine noch so kurze Teilstrecke 
gehandeh hat. Außerdem sind mehrere deuische Stempel der Wollständigzken halber mm 
aufgenommen; diese werden als Abbildungen gezeigt, aber ohne eigenthche Registrierung. 
Schlieflich gibt es die streckenanonymen PTJ-Stempel, die gesammelt unter den Inseln behandelt 
wurden, während die Stempel, die in Jütland gelaufen sind, selbstverständlch hier erwähnt werden 
Kütland hat auch emige "mterne” Probleme, wo Stempel auf mehreren Strecken gelaufen sind. 
Dieselben Stempel sind nur einmal abgebildet, während sie bei den verschiedenen betroffenen 
Strecken jeweils beschrieben werden. 
Wie im Vorwort zu Teil | erwähnt, ist diese Arbeit (wie alle) eine vorläufige Arbeit, die das Wissen 
zu einem bestimmen Zeitpunkt wiedergibt, Auf der anderen See habe ich solch umfangreiches 
Quellenmaterial durchgearbeitet, daß ich glaube, selbst die Stempelregistnierungen komplen zu 

haben. 
Falls die Lust geweckt wurde, Bahnpoststermpel zu sammeln, mul ich bedauem, dab es kem 
"Jeichtes” Gebiet ist. Es gabr viele gleiche Stempel, die große Sorgfalt bei der Bestimmung erior- 

dern. Das Gebiet hat nie die gleiche Popularität erreicht wie viele andere überschaubare Gebiete, 
zB. die Stern- oder Posthomstempel, mit denen ach weitaus leichter umgehen läßt, und das ısı 
einer der Gründe dafür, daß ich mich nicht an eine Preisbewertung herangewagt habe; die Stempel 
werden (mit Ausnahme der äußerst seltenen} nicht emzeln auf Auktionen gehandek. Außerdem 
fühlte ich mich nicht berufen, Herr über so mächtige Kräfte wie die Marktbewegungen zu sein 
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bernserkrung om, at 'erstatneng onskos ıkka, da Gyreaukorsien er indsalllel gar 2/6 98". 
Bureauen war fra 20.05 1 01 07 20 "delt". sh Bramming-Wecsiecd war uncherkagt jernangpisikonsgngt mens Torer- 
Hhädding war underlagt Tonder. Fra 01.07 20 war hl straekningan uncherkacjt Aenntinursostkonlond. 
Aesersesiernpler er ormalt i belesten. 
Blernplerng | regisaranten or i bghad med Fredencia-Flenseöorg og Sonderböorg- Toner ordnet sädan, at siempier med 
KUmIMmer naevnes farst, mworved. den krondogiske nummerering for nr. 1-10 stär hister ti bulter. 

    

  

  

    
  

  

  

  
  

  

    

  

    
  

    
  

  

    

Inzkriptiongtypremaäl Tiideling Tialigsie Seneste Ophar 

BRAMMINGE-TOMDER si: | GAA 08.15 68.0220 22.02.65 IA 26.01.86 

Bro lie #71. 158 | TIL 20.05.20 

BRAMMINGE-TONDER arıız GRA 05.04.65 25.10.66 22.04.69 IHb: 13.08.60 
Bro Haze 14% fa, 

BAAMMUNGE-TENDER snz-ı GRA 816 08.06.25 23.10.55 IHM 25.05.57 
Bro Ha Zr 15 7a, TIL 20.05.20 

ERAMKUNGE-TENDER an-z | GAA 27.11.56 01.05.57 20.11.66 IHC: 13.09.69 
Bro ile 28 I44 7, _ 

BRAHMENGE-TONDER sn: GAA DE.tO 02.07.20 15.09.54 IHM 12.01.59 

Bro Ile 26'4 Id, 7% TIL 20.05.20 

BRAMMINGE-TONDER sn) GRA 121158 25.03.60 | 07.12.66 VIER PET 
Bro lie 28 144 8 ! | 

ERAMKUNGE-TÖNDENR sn BES DU0SGT 22.11.67 03.06.69 IND 13.0863 

Bro lie 26% 14, 8 GRAA 23.05.67 

BRANBANGE-TONGER and. GAA 08.10 11.98.20 1703.57 
Bro lie 26 144 7% TIL 20.05.20 

| BAANMAINGE-TOMDER sand GAA 02.11.57 19.1157 11.12.66 IMDb 13.08.59 

| Bro Ibe 28 144 6 

| BRAMHINGE-TEÖHDER GAA 18.09.61 2m | 12.08.66 IHD 31.01.69 

Bro lea, ta 53533535 RETE O3 _ _ 
BRAMMING-TONDER BES 26.10.68 21.10.69 21.04.71 IND 04.06.65 | 
Bro te #9“ 159 GrA 24.07.69 

a | 
BRAHMING-TONDER BES 26.10.68 | 16.08.69 31.05.85 IMCH 04.06.85 

Bir Ihe a 1 Bin _  jeramaoT 3 1 Ä 
BRAHMING-TONDER BES 25.10.68 24.12.68 01.06.85 IH (ME ES 
Ero lie 28 15% 84 GRA 24.07.59 

id BRAMKUNG-TÖNGER | BES 24.10.68 25.09.70 310585 IND 04 06 85 
Bro He 26 15 8% GAA2a0T59 | 0 

15 ERAHKENG-TOHDER BES 3 10.68 | 20.06.70 I 24.09.70 IND 04.06.85 
Bir Ha a nt, 5RA 24.07.65 | 

. RES Tdr 74-45 

16 | BRAMAING-TENDER BES 03.03.69 IMG 04.06.85 
Bro la 284 HG Wii LEW 03.10.59 

RES Fa 69-85 | 
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